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Einträge eines persönlichen Tagebuches

Von Anyu_Mainyu

Kapitel 22: 

Liebes Tagebuch,
ich habe erfahren, dass Södyrs komplette Familie vorletzte Nacht getötet wurde.
Söndyr selbst gilt als verschwunden. Kein Wunder, er liegt bei uns im Keller und
wartet auf seine Reanimation. Seiner Familie habe ich den Tod nicht gewünscht,
traurig bis ich deswegen jedoch nicht. Sie waren ein kleines Opfer im Vergleich zu den
Freuden die ich erleben durfte. Lijula ist heute nicht zur Schule gekommen. Sie ist
wohl in Trauer. In der Schule meiden sie mich noch mehr als sonst. Sie scheinen zu
ahnen, dass ich etwas mit dem Verschwinden Söndyrs zu tun habe. Finde ich eigentlich
lustig. Leider scheint auch Dongar etwas zu ahnen. Er war heute sehr abweisend. Ich
werde demnächst mal mit ihm reden.
Heute habe ich erfahren, dass ich bald meine 2. Initiation erhalte. Mein Meister sagte,
dass es zwar auch eine schwere Prüfung wäre, sie aber nicht so unangenehm wäre wie
meine letzte. Es kommt auch ein besonderer Gast: Ein Lich! Man hat meine Talente
auch in anderen Tempeln gelobt und dieser Lich namens Vaunted ist neugierig
meinen Meister und mich kennen zu lernen. Ich bin gespannt, in 3 Tagen ist es soweit.
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